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 Verschiedenes 

Grünschnitt-Häckselplatz wieder geöffnet  
(vor dem Altstoffsammelzentrum)  

 

 ab sofort bis Mittwoch, 27. April 2005  
jeweils von 07.00 bis 18.00 Uhr ! 

 
Verbrennen ist nicht die beste Lösung! Bei uns wird 
ihr Grünschnitt fachgerecht gehäckselt und zu wert-
vollem Kompost verarbeitet. 
 
Nach dieser großen Frühjahrssammlung gibt es 
wieder die Möglichkeit, kleinere Grünschnittmengen 
(max. PKW-Anhänger) auf dem gemeindeeigenen 
Grünschnittlager bei der Ruprechter Kläranlage 
(nach telefonischer Anmeldung bei Klärwärter 
Rahm – 0664/54 52 737) abzugeben.  

 

Neue ASZ-Öffnungszeiten: 
 

1. Freitag im Monat: 8-12 und  
      13-16 Uhr 
3. Freitag im Monat: 7-11 Uhr 

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert ! 

April 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Do. 14. 19.00 Raiffeisenbank St. Ruprecht Vernissage-Jugendwettbewerb Raiffeisenbank 
So. 17. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht Mascherl - Turnier Tennisplatz 

Mai 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 01. 08.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Florianimesse mit Marktkapelle Pfarrkirche  
Do. 05. 08.00 u. 09.30 Röm.-Kath. Pfarrkirche Christi-Himmelfahrt-Hl. Messen Pfarrkirche  
Sa. 07. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht Kinder/Jugend - Turnier Tennisplatz 
So. 22. 08.00 u. 10.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Erstkommunion Pfarrkirche  
Do. 26. 08.00 u. 09.30 Röm.-Kath. Pfarrkirche Fronleichnam-Hl. Messen Pfarrkirche  
Do. 26. 09.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Fronleichnamsprozession Pfarrkirche  
So. 29. 19.30 Kirchenchor St. Ruprecht Maiandacht Mariensäule/Hauptplatz 

Juni 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 04. 09.00 Münsterländer-Verein Münsterländer-Zuchtschau GH Strobl - Park 
So. 05. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht Herren/Doppel/Mixed-Turnier Tennisplatz 
Sa. 11. 16.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Firmung Pfarrkirche   
So. 12. 09.00 Tennisclub St. Ruprecht Vereinsmeisterschaft Tennisplatz 
Sa. 18. 19.30 Sängerrunde St. Ruprecht Konzert Turnsaal Volksschule 
Sa. 18. 11.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht Kleinfeldturnier Sportplatz St. Ruprecht 
Sa. 18. 19.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht Open Air Disco Sportplatz St. Ruprecht 
Di. 21. 17.00 Marktheuriger Strobl Sonnwendfeier Erlebnisbad St. Ruprecht 

 Veranstaltungen 
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An einen Haushalt - Postentgelt bar entrichtet 
 

Amtliche Mitteilung 

Ergebnis der Gemeinderatswahl 2005 

Reihen-
folge Zu- und Vorname Wahlwer-

bende Partei 

1 PREGARTNER  Herbert ÖVP 
2 WIEDNER Johann ÖVP 

3 SEIDLER Walter ÖVP 
4 LODER-TAUCHER Franz ÖVP 
5 BLODER Franz ÖVP 
6 KAMMERER Harald ÖVP 

7 EITLJÖRG Heribert ÖVP 
8 KARL  Wolfgang ÖVP 
9 GEIER Dipl.-Ing. Sonja ÖVP 

10 ERNST  Hubert SPÖ 
11 KOLLER Karl SPÖ 
12 REHACEK Ludwig SPÖ 

13 MATZER Thomas SÖG 
14 HASENHÜTL Tamara SÖG 
15 MATZER Gerhard SÖG 

  ÖVP SPÖ FPÖ S.Ö.G SONST. Gült.St. Ung.St. Gesamt WAHLBER. Beteiligung % 
1995 583 179 198 0 125 1085 22 1107 1272 87,028 
2000 510 187 256 119 0 1072 3 1075 1356 79,277 
2005 624 216 53 195 0 1088 8 1096 1536 71,354 
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Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter ! 
 
Sie haben am 13. März 2005 Ihre Wahl getroffen. Mein Danke-
schön gilt allen, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht und 
damit ihren Beitrag zur Demokratie geleistet haben. 
Meinen speziellen Dank möchte ich natürlich jenen MitbürgerIn-
nen aussprechen, die dem Team der ÖVP und damit auch mir ihr 
Vertrauen geschenkt haben. Durch ein Plus von fast 10 Prozent 
und einem Mandatsgewinn halten wir nun bei 9 Mandaten. Das ist 
nicht nur ein tolles Ergebnis für unser Team, es schafft auch eine 
ausgezeichnete Ausgangsbasis für eine solide Arbeit in den kom-

menden fünf Jahren. 
 
Mein Team und ich versprechen Ihnen, mit Ihrem Vertrauensbeweis sorgsam umzugehen! 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen anderen Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren. Besonderen Dank an Kassier Hellmuth Kiendl, es war mit ihm im Ge-
meindevorstand eine sehr gute Gesprächsbasis vorhanden. 
 
Wir werden uns für unseren Lebensraum und für eine optimale Entwicklung unserer Gemeinde 
mit vollem Engagement, sehr verantwortungsvoll und hoch motiviert einsetzen. 
 
Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

 Der Bürgermeister 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Redaktion u. Layout: 
Redaktionsschluss: 
Druck: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
Sekr. Johann Kovacic – E-Mail: gemeinde@st.ruprecht.at 
15. März, 15. Juni, 15. September und 10. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
CCMarketing Bettina Käfer, 8262 Ilz, Neudorf 13 

Amtsstunden:  
 

Mo, Di, Do: 07-12 und 13-18 Uhr 
Mi, Fr:          07-12 Uhr 
 
Parteienverkehr: 
 

Mo - Fr:         08-12 Uhr 
Do:          13-18 Uhr (neu!) 

Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Pregartner Herbert 
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 Veranstaltungen 

FC - Donald - 
Klangwolke - Parkfest 
 
Am Programm wird bereits inten-
siv gearbeitet. Folgende Termine 
wurden fixiert: 
Freitag, 19. August: Moderne 
Klangwolke 
Samstag, 20. August: Klassische 
Klangwolke 
Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr. 
Anschließend gibt es wieder das 
Ruprechter Parkfest, eines der 
schönsten Feste in der Region.  

Großer Radio Steiermark Radltag 
Die Radlsaison wird am Sonntag, 1. Mai 2005 mit dem großen Radio 
Steiermark Radltag in Gleisdorf eröffnet. Ab 8.00 Uhr gibt es am Haupt-
platz ein Gratisradlerfrühstück, Begrüßungsevent, Musik und Gratispark-

plätze beim Wellenbad. Um 10.00 
Uhr erfolgt die festliche Eröff-
nung der R11 Radsaison. Es er-
folgt dann die Fahrt nach Paurach 
zum GH Schwarz, wo die Festver-
anstaltung um 12.00 Uhr stattfin-
det. Alle TeilnehmerInnen erra-
deln sich eine Gratis-Tageskarte 
in die Therme Loipersdorf und um 
14.00 Uhr findet eine Verlosung 
mit super Preisen statt. Für 16.00 
Uhr ist das Heimradln bzw. Heim-
fahrt mit den ÖBB vorgesehen. 
 
Übrigens, am 5. Mai 2005 findet 
das traditionelle Anradln in Weiz 
mit Beginn 10.00 Uhr statt. Am 
Hauptplatz stehen verschiedene 
geführte Radtouren zur Auswahl. 
Auch hier gibt es eine Verlosung 
von wertvollen Sachpreisen. 

Nähere Infos zu den beiden Radveranstaltungen finden sie unter 
www.raabtal-radweg.at 

Heimspiele Kampfmannschaft 
 Frühjar 2005 

Ruprecht-Albersdorf      - Sa 16.4.-16.00  

Ruprecht-Hatzendorf      - Sa 23.4.-16.00 

Ruprecht-Mitterdorf         - Sa 7.5.-17.00 

Ruprecht-Ottendorf        - Sa 21.5.-17.00 

Ruprecht-Großwilfersdf   - So 5.6.-17.00 

Alle Spieltermine der Damen- 
und Nachwuchsmannschaften so-
wie aktuelle Infos siehe unsere 
Homepage www.sc-ruprecht.at 

Sa. 18. Juni Kleinfeldturnier 
anschließend Open-Air-Disco 

am Sportplatz 
Infos www.sc-ruprecht.at 

www.sc-ruprecht.at 

Kirchenchor  Maiandacht 

Sonntag, 29. Mai 2005 
19.30 Uhr 

am Hauptplatz/Mariensäule  
(bei Schlechtwetter in der 

Pfarrkirche) 
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 Verschiedenes 

 GEMEINDECHRONIK 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 

Preis: € 25,44 
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachge-

schäft Waltraud Rosenberger 
 

Die Geschenksidee! 

Achtung Feuerbrand im Vormarsch 
 
Eine schwer bekämpfbare Bakterienkrankheit gefährdet Obst und Zier-
pflanzen, sowie Bäume des Waldes. 
 
Als Wirtspflanzen gelten neben den Kernobstgehölzen Apfel, Birne und Quit-
te auch anfällige Ziergehölze wie Weißdorn, Rotdorn, Feuerdorn, Zwergmis-
pel, Zierquitte, Wollmispel, Mispel, Stranvaesie, die Felsenbirne und ver-
schiedene Sorbusarten (Eberesche u.a.).  

Krankheitsbild 
 
Das Krankheitsbild ist sehr augenscheinlich: abgestorbene Blüten, Blätter mit 
auffallend dunkel gefärbten Hauptadern, hakenförmig verkrümmte Triebspit-
zen, Bakterienschleim, Fruchtmumien und vertrocknete Blätter, die über den Winter am Baum hängen blei-
ben, als auch krebsähnlich abgestorbene Stellen im Holz können ein Hinweis für die Krankheit sein. Einige 
Tage nach der Infektion können Welkeerscheinungen sichtbar werden, die bei jungen Bäumen binnen weniger 
Wochen zum Absterben führen können. 

Übertragen wird das Bakterium mit den kleinsten Tröpfchen. Hygiene in den Obstanlagen sollte daher obers-
tes und wesentliches Kriterium sein. 

Weitere Infos erhalten Sie auf der Internetseite des Landes Steiermark unter: www.feuerbrand.steiermark.at 
 

Verdachtsfälle sind sofort an den Gemeindebeauftragten, GR. Franz Bloder (03178/2429) zu melden! 

 

Sportlerehrung 2004 
 
Im Jänner fand im Garten-Hoteldorf Ochensberger 
die Sportlerehrung 2004 der Gemeinde statt. Auch 
diesmal erfüllten wieder zahlreiche SportlerInnen 
die strengen Kriterien, die für diese Sportlerehrung 
aufgelegt wurden. Der Obmann des Sportreferates, 
Vize-Bürgermeister Johann Wiedner, zeigte sich 
sehr stolz auf die besonderen Leistungen der 
St.Ruprechter SportlerInnen. 
 
Erinnerungsmedaillen wurden vergeben an: 
 
Schifahren:   Herbert Schloffer 
    Christian Schloffer 
    Wolfgang Neffe 
 
Laufen:   Heinz Hirtenfellner 
    Ludmilla Gütl 
    Adolf  Weber 
 
Radfahren:   Ewald Reiter 
 
Eisstockschießen: Heinz Hebenstreit jun. 
    Roswitha Friess  

geehrte Sportler/Sportlerin des FC-Donald 
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Rechtsberatung 
 
Herr RA Mag. Dr. Hannes Haus-
bauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16 – 18 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an.  
Voranmeldungen bitte im hiesi-
gen Gemeindeamt (Tel. 2218-13). 
 

Steuerberatung 
 
Auf Grund von zu geringer Nachfra-
ge hat Herr Heinz Brunnhofer die 
monatliche Steuerberatung in unse-
rer Gemeinde eingestellt! 

 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

FWP-Revision 4.0 
Endbeschluss 
 
Nach der durchgeführten 8-
wöchigen Auflage des abgeänder-
ten „Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes“ (ÖEK), des dazugehöri-
gen Siedlungsleitbildes“ (SLB) 
und des neuen „Flächenwid-
mungsplanes 4.0“ (FWP) wurden 
diese nunmehr vom Gemeinderat 
beschlossen. Zuvor erfolgten 
noch einige Abänderungen, die 
aufgrund von massiven Einwän-
den - vor allem der zuständigen 
Fachabteilung des Landes - vor-
genommen werden mussten und 
in Anhörungsverfahren mit den 
Betroffenen besprochen wurden. 
 
Nun wird das ÖEK/SLB und der 
FWP 4.0 dem Land zur Überprü-
fung vorgelegt. Erst nach der 
Genehmigung durch die Landes-
regierung steht der neue FWP 4.0 
als Grundlage für Baumaßnah-
men in den nächsten 5 Jahren zur 
Verfügung. 

Private Wegbauvorhaben 
 
Auch ein Beitrag für zwei private 
Wegbauvorhaben (Philipp Meyer 
in Wolfgruben und Loder-
Taucher-Siedlung in Grub wurde 
vorerst nicht genehmigt und zu-
rückgestellt. Hier soll versucht 
werden, im Rahmen des REV-
Wegbauprogrammes 2005 günsti-
ge Asphaltierungspreise anbieten 
zu können. 

Breiteggerkirche 
Innenrenovierung  
 
Die Filialkirche Breitegg soll in 
nächster Zeit innen generalsaniert 
werden. Die Gesamtkosten wer-
den rund € 330.000,- betragen. 
Von den Pfarrgemeinden wurde 
ein Beitrag von € 12,- pro Ein-
wohner, verteilt auf die nächsten 
3 Jahre, erbeten. Für unsere Ge-
meinde bedeutet dies einen Ge-
samtbeitrag von rund € 24.000,-. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dem Ansuchen stattzugeben. 

Rechnungsprüfung 2004 
 
Die Überprüfung des Rechnungs-
abschlusses und der Gebarung 
2004 ergab keine Unregelmäßig-
keiten. Den Grundsätzen der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsam-
keit wurde voll Rechnung getra-
gen, die Abgaben wurden ihrer 
vollen Höhe nach vorgeschrieben 
und ergab sich auch der Gleich-
stand der Bücher. Der Jahresab-
schluss wurde sachlich und rech-
nerisch richtig erstellt. Es wurde 
daher dem Bürgermeister und 
dem Gemeindekassier die Entlas-
tung erteilt. 

Rechnungsabschluss 2004 
 
Der Rechnungsabschluss 2004 
zeigt auch diesmal wieder ein po-
sitives Ergebnis. So konnte der 
„Ordentliche Haushalt“ ausgegli-
chen und ein leichter Überschuss 
an den „Außerordentlichen Haus-
halt“ zugeführt werden. Die 
„außerordentlichen“ Vorhaben 
wurden mit Abgängen abge-
schlossen.  
Insgesamt ergab sich bei Einnah-
men von € 9,273.917,56 und Aus-
gaben von € 9,428.012,47 ein Ab-
gang von € 98.518,79.  
Der Verschuldungsgrad liegt bei  
6,22 % und ist bezirksweit als 
niedrig anzusehen. 

Hagelabwehr 
 
Der Beitrag für den Hagelab-
wehreinsatz kostete unserer Ge-
meinde jährlich € 6.280,-. Auf-
grund der angespannten Budgetsi-
tuation in den kommenden Jahren 
wurde beschlossen, künftig kei-
nen Beitrag mehr an die Steir. 
Hagelabwehrgenossenschaft zu 
überweisen. 

Seniorenurlaubsaktion 2005 
 
Die heurige Seniorenurlaubsakti-
on des Landes führt die 4 Teil-
nehmer aus unserer Gemeinde  
für 2 Wochen im Juni nach Gam-
litz. Es sind dies: 
Frau Mathilde Hebenstreit  
Frau Theresia Taus 
Frau Rosa Hadler und 
Frau Anna Wiedenhofer. 
Ersatz: 
Frau Franziska Mayer und  
Frau Magdalena Aftenberger  
Wir wünschen einen schönen und 
erholsamen Urlaub. 

Dieses Gemeinderundschreiben (in Farbe im pdf-Format) finden Sie zusammen 
mit vielen anderen Informationen auch im Internet unter: 

 

www.ruprecht.at (Bürgerservice - Gemeindepublikationen) 
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 Gratulationen 

Die Marktgemeinde  
St. Ruprecht/Raab 

gratuliert den Jubilaren 
nochmals recht herzlich! 

Kulmer Franz 
85 Jahre 

Baumgartner Johann 
90 Jahre 

Almer Maria 
85 Jahre 

Schlemmer Maria u. Rupert 
Goldene Hochzeit 

Zimmermann Anna 
85 Jahre 

Maier Maria 
80 Jahre 

Hammer Johann 
85 Jahre 

Wikony Johann 
85 Jahre 

Hebenstreit Mathilde 
80 Jahre 

Hellmuth Kiendl 1975-1989 und 
1995-2005 

Robert Strobl 1995-2005 
Johann Reitbauer 1995-2005 
Josef Passath 1995-2005 
Walter Weiss 1995-2005 

Siegfried Pfingstl 2000-2005 
Peter Seidler 2000-2005 
Sylvia Riedl 2002-2005 
Friedrich Stenitzer 2000-2002 

Ehrung verdienstvoller Gemeinderäte 
 
Anlässlich der Beendigung der laufenden Gemeinderatsperiode wurden im Anschluss an die letzte Gemeinde-
ratssitzung verdienstvolle Gemeinderäte geehrt und ihnen eine Erinnerungsmedaille überreicht. Herrn Hell-
muth Kiendl, der immerhin 5 Funktionsperioden seinen Dienst als Gemeinderat und Gemeindekassier der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung gestellt hat, wurde überdies der Goldene Ehrenring der Marktgemeinde St. Rup-
recht a.d.Raab verliehen. Wir gratu-
lieren recht herzlich!  
 

Die geehrten Gemeinderäte: 

(gesamter „alter“ Gemeinderat - nicht im Bild: Friedrich Stenitzer) 
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Serviceverbesserung : 
Das „Mobile Büro“ kommt zu Ihnen! 

 

Mit dem Mobilen Büro kommen wir direkt in die 
Gemeinde St. Ruprecht/Raab und bieten das volle 
Service der Kirchenbeitragsorganisation vor Ort an. 
 

Wann?   Donnerstag, 19.05.2005 von 14 bis 18 Uhr 
               Donnerstag, 15.09.2005 von 09 bis 12 Uhr 
Wo?        Am Hauptplatz von St. Ruprecht/Raab  
 

Dabei haben Sie die Möglichkeit, Ihren Kirchenbei-
trag überprüfen und neu berechnen zu lassen. Ger-
ne stehen wir für ein Gespräch über die Kirche in 
der Steiermark zur Verfügung. 
 

Wir laden Sie ein, unser Angebot zu nutzen und 
freuen uns auf ihren Besuch. 
 

das Team des Mobilen Service 

Aktualisierung der  
Österreichischen Karte 
 
Im Zeitraum Mai bis Oktober des laufenden Jahres 
werden vom Bundesamt für Eich– und Vermes-
sungswesen in der Marktgemeinde St. Ruprecht/
Raab Geländebegehungen für die flächendeckende 
Aktualisierung der Österreichischen Karte 1 : 50 000 
durchgeführt. 
 
Es wird ersucht, die mit der Erhebung beauftragten 
Beamten bei Bedarf zu unterstützen. 

Gemeindeschitag 2005 
 
Mehr als einhundert RuprechterIinnen waren beim heurigen Gemeindeschitag dabei. 
 
  (Ein Bericht von Gemeinderat Robert Strobl) 
 
Pünktlich um 5:40 Uhr fuhren wir mit dem Schizug vom 
Gleisdorfer Bahnhof los. Wie schon im Vorjahr war die Fahrt 
perfekt organisiert. Jeder hatte seinen reservierten Sitzplatz 
und im Speisewagen wurde schon in den frühen Morgenstun-
den gefeiert. In Schladming angekommen, erwartete uns eine 
wunderschöne  Winterlandschaft. Ein Großteil der Teilnehmer 
fuhr direkt auf die Planai 
um Schi zu fahren, doch 
einige nutzten die Gelegen-
heit, die Ramsau einmal mit 
der Pferdekutsche zu erkun-
den. 
Um 17:20 Uhr brachen wir 
vom Schladminger Bahnhof 
wieder in Richtung Gleis-
dorf auf, wo um 21 Uhr ein 
wunderschöner Schitag zu 
Ende ging.  

 

 

 

 Verschiedenes 

Aktueller Einwohnerstand 
 
 

Hauptwohnsitze  2.002 
Zweitwohnsitze       54 

Rasenmäher-VO 
 

Verwendung von motorbetriebenen Rasenmähern ist gestattet: 
 

   wochentags:   samstags: 
 

 7–12 u.14–2o Uhr   7 – 12 Uhr 
 

Sonn- und Feiertage: 
 

An Sonn- und Feiertagen ist das Rasenmähen 
mittels motorbetriebenen Mähern verboten! 

Achtung! Redaktionsschluss für die  
Ausgabe 2/2005  ist am 15. Juni 2005! 



St.Ruprechter 
Gemeindenachrichten 1/2005 8 

 Verschiedenes 

Kirchenchor - Faschingsstadl  
 
Eine Bereicherung des St. Ruprechter Faschings 
bringt bestimmt der vor 3 Jahren vom Kirchenchor 
ins Leben gerufene „Faschingsstadl“, der mit 
schwungvollen Liedern und lustigen Sketches 
(einstudiert von Chorleiter Eduard Pöltl) mit Einla-
gen des FC-Donald und der Ruprechter Mädchen-
garde für tolle Stimmung sorgte. 
 
Bild: „Nannerln und Hannerln“ 
v.l.n.r.: Maria Waldhauser, Theresia Tandl, Ingrid 
Sikora, Maria Lachmann, Ria Gruber und Christine 
Schaffler-Zorn. 

Frühjahrs-Wunschkonzert 2005 
 
Am 12. März fand das Frühjahrs-Wunschkonzert der 
Marktkapelle St. Ruprecht, erstmals im Turnsaal der 
neu errichteten Volksschule statt. 
 
Der Besucheransturm war enorm. In der Pause musste 
man sich mühevoll 
zum Büffet vorarbei-
ten. Die musikalischen 
Ausführungen waren 
wieder ein voller Ge-
nuss. Weiters konnten 
auch die jungen Musi-
ker des JUMP- Or-
chester, ihr Können 
wieder eindrucksvoll 
unter Beweis stellen.  

 

(Text und Bilder von Herbert Schneider) 
Weitere Fotos in der Fotogalerie von 

www.st.ruprecht.at 

Lauf– und Gehwegreinigung 
 
Eine Gruppe Unerschrockener fand sich 
trotz widrigster Bedingungen auch heuer 
wieder zur Reinigungsaktion des FC-
Donald ein. Vor allem die beteiligten Kin-
der waren mit viel Begeisterung und Ein-
satz bei der Sache!  
Trotz der kleinen Sammlergruppe konnte 
(leider) wieder jede Menge Müll gesam-
melt und fachgerecht entsorgt werden (ca. 
1600 Liter).  
 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! (weitere Fotos unter www.fc-donald.at) 
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 Verschiedenes 

Feinstaubfreie Umwelt – Der Dreck muss weg! 
 

Feinstaub oder PM10 ist einer von vielen Schadstoffen, die wir mit der Luft einatmen und die für uns schädlich 
sind. Feinstaub sind kleine Schwebeteilchen in der Luft mit einem Durchmesser von höchstens 10 Mikrometer 
(µm) die wegen ihrer Winzigkeit besonders gesundheitsgefährdend sind, denn sie dringen tief in die sensiblen Lun-
genpartien vor. 

Es gibt zahlreiche vom Menschen verursachte Quellen von Feinstaub. Der Verkehr zum Beispiel erzeugt Feinstaub 
bei der Verbrennung von Benzin und Diesel in Kraftfahrzeugen. Weitere Quellen sind unter anderen Anlagen zur 
Verbrennung fossiler oder sonstiger Brennstoffe in industriellen Prozessen, aber auch bei Holzverbrennungsanla-
gen und kleinen Heizkesseln in Privathaushalten fällt Feinstaub an. Auf lokaler und nationaler Ebene wurden be-
reits zahlreiche Schritte zur Verringerung der Feinstaubbelastung unternommen, doch sind noch weitere Anstren-
gungen erforderlich.  

Als wahre „Feinstaub-Killer“ erweisen sich hier Erdgas, Fernwärme und Flüssiggas. Im Gegensatz zu anderen 
Brennstoffen kann man beim Einsatz dieser Energieträger eine erfreuliche „Feinstaub Null-Bilanz“ ziehen. Durch 
die Verwendung einer feinstaubfreien Heizung können auch Sie zur Verringerung der Feinstaubproblematik in Ih-
rer Region beitragen. Auch der Einsatz von Erdgas als Kraftstoff ist eine Alternative, um die Feinstaubbelastung zu 
reduzieren. 

Durch die Versorgung von mehr als 80.000 indirekten oder direkten Kunden mit Erdgas, Fernwärme oder Flüssig-
gas trägt die Steirische Gas-Wärme GmbH maßgeblich zur Feinstaubreduktion bei und investiert bei ihren Projek-
ten gezielt in den Umweltschutz. 

Nähere Informationen über Erdgas, Flüssiggas und Fernwärme erhalten Sie bei der Steirischen Gas-Wärme GmbH 
unter der kostenlosen Info-Hotline 0800 / 80 80 20. 
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FC - Donald - 
Nordic - Walking Kurs 
 
Die richtige Technik erlernen in 
Kursen ab 3 Personen mit ausge-
bildeter Instruktorin des ASVÖ 
Frau Ida Pock. Tel.: 03178/3389 

NachhilfelehrerInnen gesucht 
 
Wenn das Schuljahr nicht so läuft, wie man es sich vorstellt, der nächste Fleck ins 
Haus steht oder eine entscheidende Prüfung große Sorgen bereitet, sollte man die Flin-
te nicht gleich ins Korn werfen. Tatsächlich ist noch lange nichts verhaut, solange 
man einen kühlen Kopf bewahrt und (rechtzeitig) nach dem Rettungsanker Ausschau 
hält. Dieser könnte bei der LOGO Nachhilfebörse gefunden werden. Wie so oft liegt 
der Schlüssel zum Erfolg im Internet, unter http://nachhilfe.logo.at findest du das brei-
te Angebot. Die Plattform rund um das Thema Nachhilfe enthält alle steirischen Nach-
hilfe-Institute, aber auch NachhilfelehrerInnen. Wer also sein Know-how anbieten 
möchte, hat die Möglichkeit, sich ganz unkompliziert unter http://nachhilfe.logo.at zu 
registrieren. 
Aber auch alle, die es aus eigener Kraft schaffen oder es gar nicht soweit kommen lassen wollen, sind bei der 
Nachhilfebörse gut aufgehoben. Praktische Lerntipps helfen dabei, sich aus der „Schlechte-Noten-Misere“ zu 
befreien. Apropos Misere: Es ist keine Schande, sich in einer Problemsituation helfen zu lassen und sich an 
eine der Schüler-Beratungsstellen oder an einen Schulpsychologen zu wenden. Denn Lernstörungen können 
viele Ursachen haben und sind keineswegs auf schwächere SchülerInnen beschränkt. Beratungsstelle finden 
sich übrigens auch auf der Nachhilfebörse unter: http://nachhilfe.logo.at 

 

LOGO JUGENDinfo&service, Schmiedgasse 23a, 8010 Graz Tel: 0316|816074, info@logo.at 

 

FC-Donald begrüßt  
1.000stes Mitglied ! 
 
Der Sport- und Kulturverein FC-Donald 
St.Ruprecht/Raab begrüßte kürzlich sein 1.000stes 
Mitglied.  Im Rahmen einer kleinen Feier wurde 
Andreas Herbst aus Fünfing in Beisein von ASVÖ-
Ehrenpräsident Dr. Werner Achleitner und Bgm. 
Herbert Pregartner als 1.000stes Mitglied geehrt. 
Weiters wurden Andrea Leopold, ebenfalls aus Fün-
fing als 999stes und Jonas Matzer aus Dörfl als 
1.001tes Mitglied gefeiert. Der FC-Donald besteht 
seit 37 Jahren und bietet in beinahe 20 verschiede-
nen Bereichen Aktivitäten an. 

FC - Donald -  
Langsamlauftreff 
 
Nach diesem langen und schnee-
reichen Winter freue ich mich 
schon besonders auf den Beginn 
des Langsam - Lauftreffs. Wir 
werden auch heuer wieder unter 
dem Motto „LAUFEN OHNE 
SCHNAUFEN“ allen Neueinstei-
gerInnen die Möglichkeit geben, 
sich in einer Gruppe einzuordnen, 
wo sie sich auch wohlfühlen kön-
nen. 

Der Langsam - Lauftreff startet ab 
heuer fix vom Vereinshaus weg, 
jeden Mittwoch pünktlich um 
18.30 Uhr. Start war bereits Mitt-
woch, 6. April ! 
 
Langsam laufen heißt, sein Tem-
po so zu wählen, dass man sich 
dabei noch problemlos unterhal-
ten kann. Der Langsam – Lauf-
treff hat 4 Laufgruppen, eine Nor-
dic Walking Gruppe und eine 
Kinder-Lauf und Spielgruppe, für 
Kinder ab 4 Jahre. Jede Gruppe 
wird von zwei geschulten Betreu-
ern geführt. 

Gelaufen und gewalkt  wird eine 
Stunde in der schönen Umgebung 
von St. Ruprecht. Ich hoffe, es 
werden sich wieder recht viele 
Gesundheitsbewusste und Lauf-
begeisterte unserem Langsam – 
Lauftreff anschließen. 

Manfred Pock 
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